
  
 

   
 

Anmeldung einer Demonstration 
 

Wenn Ihr zur Europäischen Mobilitätswoche z.B. eine Demonstration für saubere Luft oder 

eine Kidical Mass (also Kinder-Fahrraddemo) plant, dann bitte rechtzeitig (mind. 3 Wochen 

vor dem Termin) dafür einen geeigneten Ort bzw. eine Strecke für den Demonstrationszug 

auswählen. Dann müsst Ihr – möglichst zwei Wochen vorher – eine Versammlung bei der in 

Eurer Stadt zuständigen Versammlungsbehörde anmelden (späteste Anmeldefrist für eine 

Demo sind 48 Stunden vor der öffentlichen Bekanntgabe, als z.B. vor der Versendung der 

Presseeinladung). Zuständig sind meist die Stadtverwaltungen, oder auch Landratsämter 

oder auch die Polizei. Meist findet Ihr online die entsprechende Versammlungsbehörde vor 

Ort und Formulare zur Versammlungsanmeldung – bitte googeln!  

 

Eine Anmeldepflicht besteht, wenn 

 zwei oder mehr Personen in Angelegenheiten von allgemeinem Interesse zur 

gemeinsamen Meinungsbildung und/oder -äußerung zusammenkommen sollen, 

 die Versammlung öffentlich ist und 

 sie unter freiem Himmel stattfinden soll.  

Für eine Demonstrationsanmeldung braucht ihr immer einen Hauptverantwortlichen, der 

dann auch bei der Demo vor Ort der Ansprechpartner für die Polizei ist. 

Wenn Ihr keine Demonstration, sondern eine größere Presseaktion plant, wie zum Beispiel 

mit Verkehrshütchen in einer bestimmten Straße einen Radweg um falschparkende Autos 

herum bauen wollt – empfiehlt sich aus Sicherheitsgründen auch diese anzumelden. Für 

Falschparker-Kiezspaziergänge braucht Ihr keine Anmeldung. 

 

 

 


